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Protokoll 
der ordentlichen Jahresversammlung 

Mittwoch, 19. April 2023 im Restaurant Eisenbahn, Bischofszell 
18.30 Uhr Abendessen / 19.30 Uhr Vortrag  

Anschliessen Geschäftlicher Teil 
 

Traktanden: 1. Begrüssung und Wahl der Stimmenzählerinnen 
 2. Protokoll der letzten Jahresversammlung vom 20.4.2022 
 3. Jahresbericht der Präsidentin 
 4. Kassabericht 
 5. Festsetzen des Jahresbeitrages  
 6. Ehrung  
 7. Verabschiedung Annelies und Hanna 
 8. Mitteilungen und Umfrage  
 
 
Nach einem feinen gemeinsamen Nachtessen beginnt die Jahresversammlung mit einem Referat von 
Claudia Brüllhardt zum Thema: Normale Vergesslichkeit, oder eine Demenzerkrankung.  
 
1.Begrüssung und Wahl der Stimmenzählerinnen 
Zu Beginn begrüsst Doris die versammelten Frauen zum dritten Teil, der 170. Jahresversammlung. 
Willkommen, heisst sie die ehemalige Vereinspräsidentin Vera Gross und vom TGF-Vorstand Claudia 
Hungerbühler. 
47 Mitglieder sind an diesem Abend anwesend. Die Einladung und alle Unterlagen wurden auf die 
Homepage gestellt und es bestand die Möglichkeit, sie bei Hanna zu bestellen.  
Wahl Stimmenzählerinnen: Es werden Margrit Ewald und Vreni Etter vorgeschlagen und einstimmig 
gewählt. 
2. Protokoll der Jahresversammlung vom 20. April 2022 
Das Protokoll der letzten Jahresversammlung 2022 wurde einstimmig angenommen und der Aktuarin 
verdankt.  
3. Jahresbericht der Präsidentin 
Mit einem weisen Spruch von Baruch Spinoza beginnt die Präsidentin ihren Jahresbericht: Friede ist nicht in 
Abwesenheit vom Krieg, Friede ist Tugend, eine Geisteshaltung, eine Neigung zur Güte, Vertrauen und 
Gerechtigkeit. 
Wir können auf ein friedliches und gutes Vereinsjahr zurückblicken. Frieden geben ist die Hauptsache. Als 
Verein haben wir in Zihlschlacht mitgeholfen, dass ein Therapiegarten entstanden ist. An der Rosenwoche 
gab es immer wieder gute Gespräche. Am 9. September findet wieder das Kinderfest statt. Wir beteiligen uns 
als Verein mit einem Crêpes-Stand. Wir suchen noch Helferinnen. Der Verein hat auch die Ludothek-
Einrichtung mit Fr. 2'500.—unterstützt. Wir helfen auch mit einem Betrag dem Eltern- und Kind-Verein (0-4 
Jahre). Beim Weihnachtsbriefkasten haben wir Fr. 1'500.—ausgegeben für arme Familien, welche im 
Second-hand Laden in Bischofszell Kleider kaufen konnten. Auch den Schreibwettbewerb und die Aufführung 
des Musicals im Bruggfeld wurde von uns unterstützt. Als Vorstand freuen wir uns auch über die 4 neuen 
Vorstandsfrauen, welche unserem Verein einen grossen Gewinn bringen.  
Die Präsidentin fragt die Mitglieder, ob es gut sei, wenn die Jahresversammlungs-Unterlagen auch in der 
Zukunft auf die Homepage gestellt werden kann. Niemand von den Mitgliedern äussert sich negativ darüber, 
deshalb wird das in Zukunft so gemacht.  
Nun wird über den Bericht abgestimmt. Regula Fitze dankt Doris Gremminger für ihren Jahresbericht und 
lässt die anwesenden Mitglieder darüber abstimmen. Der Jahresbericht wird einstimmig angenommen.  
4. Kassaberichte 
Hauptkasse: Einnahmen Fr. 46'173.51, Ausgaben 64'288.34, Verlust: Fr. 18'114.83. Die Hauptkasse führt 
Sandra Müller. 
Ludothek-Kasse wird von Manuela Nüesch geführt. Einnahmen: Fr. 7'601.45, Ausgaben: Fr. 8'792.54 
Verlust: 1'191.64.  
Mahlzeiten-Rechnung wird von Doris Gremminger geführt. Einnahmen Fr.51'982, Ausgaben Fr. 42'753.96 
Gewinn: Fr. 9228.80. 
Die Rechnungen wurden von den Revisorinnen geprüft. 
Über die 3 Rechnungen wird abgestimmt. Die Rechnungen werden einstimmig angenommen.  
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5. Festsetzen des Jahresbeitrages 
Die Präsidentin teilt uns mit, dass sie von Mitgliedern angesprochen wurde, dass man den Jahresbeitrag auf 
Fr. 40.—erhöhen soll. Wir möchten aber lieber den Betrag bei Fr. 20.—belassen und jedem Mitglied 
freistellen, den Betrag selbst zu erhöhen. Astrid Allmendinger und auch Otti Edelmann bestätigen, dass es 
vor einiger Zeit beschlossen wurde, dass Mitglieder welche viel für den Frauenverein arbeiten, keinen 
Mitgliederbeitrag bezahlen müssen.  
6. Ehrungen 
Regula Fitze wird für 10 Jahre Ludothek-Leitung und Vorstandsarbeit mit einem Blumenstrauss und 
Gutschein geehrt und verdankt.  
7. Verabschiedung 
Annelies Fitze wurde letztes Jahr für 25 Jahre Vereinsmitarbeit geehrt. Leider kann sie aus familiären 
Gründen an ihrer heutigen Verabschiedung nicht dabei sein. Doris bedankt sich bei ihr in Abwesenheit für die 
26 Jahre Vorstandsarbeit. Sie bekommt auch einen Blumenstrauss und Gutschein. 
Hanna Schläpfer verlässt das Aktuariat und den Vorstand nach 19 Jahren Mitarbeit. 
Doris dankt ihr für all die geleisteten Stunden für den Frauenverein und überreicht ihr einen Blumenstrauss 
und ein Gutschein für einen Restaurantbesuch.  
Leider gibt es bis zu dieser Versammlung noch keine Nachfolge-Aktuarin.  
7 Mitteilungen und Umfrage 
Der Dankeschön-Ausflug ist in Bearbeitung. Die Rosenwoche findet dieses Jahr nicht statt, dafür im Jahr 
2024. Am Adventsmarkt findet wieder das Raclette-Stübli in unserem Vereinsraum statt. Es werden noch 
Helfer gesucht.  
Claudia Hungerbühler vom TGF freut sich über den gelungen neuen Prospekt und all die Aktivitäten, welche 
wir als Verein hier in Bischofszell anbieten.  
Zum Schluss der Versammlung bedankt sich die Präsidentin bei den Vorstandskolleginnen für ihre Arbeit. Sie 
freut sich auch, dass die Stadt die Mietkosten der Ludothek übernimmt und einen Beitrag an den 
Mahlzeitendienst bezahlt. Auch bedankt sie sich bei den Mitarbeitern des Restaurants Eisenbahn für das 
Gastrecht und das feine Nachtessen.  
Einen Dank geht auch an alle anwesenden Mitglieder, welche durch ihre Anwesenheit eine spannende 
Versammlung ermöglichten.  
Ganz zum Schluss weist die Präsidentin noch auf die Dekoration «Vergissmeinnicht» hin, welche 
mitgenommen werden darf, man kann einen Betrag ins Kässeli legen. Von der Literatur, welche die 
Referentin Claudia Brüllhardt zu ihrem Vortrag mitgenommen hat, dürfen wir uns bedienen.  
 
Schluss der Versammlung um 21.40 Uhr    Für das Protokoll 
 
 
 
   Hanna Schläpfer 
 
 
 
 
 
 


